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Deutsche in Indien / Inder in Deutschland

• 1706 erste deutsche Missionare (Dänisch-Hallische Mission) in Tranquebar (Südindien)

• 18. / 19. Jh. Institutionelle und wirtschaftliche Verbindungen: Konsulate der Hansestädte … 
des Deutschen Reiches in Bombay, Kalkutta, etc.

• 19. / 20. Jh. Rezeption indischer Religionen und Philosophie in akademischen und öffentlichen 
Diskursen in Deutschland: Buddhismus, Neo-Hinduismus, Yoga …

• Anfang 20. Jh. Vermehrt indische Nationalisten in Deutschland (I. Weltkrieg; später z.B. Subash
Chandra Bose, M. N. Roy)

• Seit 19. Jh. Zunahme wirtschaftlicher Beziehungen

• Nach 1950 BRD und DDR – Indien und Pakistan: politische Anerkennung / wirtschaftliche 
Unterstützung

• 1989/90 Ende der deutschen Zweistaatlichkeit

• Mit entsprechendem „Niederschlag“ in Form von historischen Quellen in deutschen (und 
indischen) Archiven



MIDA: Erfassung und Erforschung dieser Bestände

• Bestände deutscher Archive zur Geschichte des modernen Indiens und zur deutsch-indischen 
Verflechtungsgeschichte systematisch in einer Datenbank erfassen und inhaltlich erschließen

• Diese Datenbank der internationalen Forschung als „wachsende“ und offene digitale Ressource 
für gezielte Archivrecherchen nachhaltig zur Verfügung stellen

• Auf der Grundlage dieser systematischen Bestandserfassung einen sukzessive zu erweiternden 
digitalen Archivführer erstellen, der sowohl der internationalen Forschung wie auch einem 
breiteren Publikum einen Überblick über die relevanten Bestände in ihrer thematischen Breite 
ermöglicht

• Durch eine Serie von Pilot-Forschungsprojekten und eine daraus hervorgehende Schriftenreihe 
das Potential deutscher Archivressourcen für indienbezogene Forschungen exemplarisch zu 
demonstrieren

• Erstellung einer zweisprachigen Quellenkompilation (Deutsch/Englisch), die indienbezogene 
Archivbestände einem breiteren wissenschaftlichen Publikum nahebringt und besonders 
aussagekräftige Dokumente zur Verwendung in Schulunterricht und universitärer Lehre 
vorbereitet und Impulse zu weiterer, tiefergehender Archivrecherche geben soll



Vier Themenbereiche / Archivgattungen

• Missionsgeschichte / Missionsarchive – kirchliche Archive

• Politische Geschichte / Bundesarchiv; Staats-, Landes- und 
Kommunalarchive, etc.

• Wirtschafts- und Sozialgeschichte / Wirtschaftsarchive; Archive der 
Parteien und Verbände, etc.

• Geistesgeschichte / Universitäts- und Akademiearchive; 
Literaturarchive; Archive zu Pädagogik; Archiv der deutschen 
Jugendbewegung, etc.



Laufende Pilotprojekte

Politische Geschichte:

Anandita Bajpai, ZMO Berlin: Materialising Visibility, Preparing Recognition: The ‚cultural‘ politics of
GDR-India relations, 1952-1972

Alexander Benatar, IAAW, Humboldt-Universität zu Berlin: Der indische Subkontinent als Spielfeld 
des Kalten Krieges – Deutsch-deutsche Beziehungen in Indien und Pakistan

Geistesgeschichte:

Razak Khan, CeMIS Göttingen: From Berlin to Delhi: Education, Intellectual Exchange and Politics of
Translation in the life and writings of Sayyid Abid Husain (1896-1978)

Martin Christof-Füchsle, CeMIS Göttingen: Indisch-Deutsche Geistesgeschichte – Religion und 
Spiritualität im Kaiserreich und der Weimarer Republik (1871-1933)



Weitere geplante Pilotprojekte

Politische Geschichte:

2 Projekte in Berlin

Wirtschafts- und Sozialgeschichte:

4 Projekte in Göttingen

Missionsgeschichte:

2 Projekte in Berlin

Diese Projekte werden gemäß dem bisher geplanten Verlauf (bei weiterer Förderung) für den
Zeitraum November 2018 – Oktober 2021 bzw. November 2021 – Oktober 2024 ausgeschrieben



Ein Blick auf die Suche im Archivportal



Beispiel für die Anzeige eines Treffers (Bestand)



Beispiel für die Anzeige eines Treffers (Archivalie)



Beispiel (symbolisch) für Text aus der QuellenkompilationBeispiel (symbolisch) für Text aus der QuellenkompilationBeispiel (symbolisch) für Text aus der QuellenkompilationBeispiel (symbolisch) für Text aus der Quellenkompilation
(StAHH 131-1 I_Nr. 33 A 161: Christian Rama Ayen: Erlaubnis zur Eheschließung trotz einer in Indien 

im Alter von sechs Jahren geschlossenen Ehe – abgelehnt)



Beteiligte Institutionen / Kontakt
• Centre for Modern Indian Studies, Georg August Universität Göttingen

• Institut für Asien- und Afrikawissenschaften, Humboldt-Universität zu Berlin

• Zentrum Moderner Orient, Berlin

• Kontakt: martin.christof-fuechsle@cemis.uni-goettingen.de 

• Webseite: www.projekt-mida.de


